
Liebe Schulgemeinschaft, 

im Zuge der gesetzlichen Vorgaben und der Ankündigung der neuen Landesregierung haben wir als Schule die 

aktuelle Regelung zur Verwendung privater elektronischer Endgeräte neu überdacht. 

Immer mehr Studien zeigen, dass die ständige Verwendung elektronischer Geräte wie Smartphones und 

Tablets die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen nachhaltig negativ beeinträchtigt (die Konzentrations- 

und Leistungsfähigkeit nimmt ab, die sozial-emotionale Entwicklung wird deutlich negativ beeinflusst). Alleine 

das Wissen, dass das Handy (selbst wenn es ausgeschaltet ist) in der Nähe ist, sorgt bereits für Ablenkung und 

damit für signifikant schlechtere Leistungen. 

(siehe hierzu z.B. eine Studie der Universität Paderborn: https://www.uni-paderborn.de/nachricht/123972 ) 

Uns ist es als Schule wichtig, eine möglichst gute Lernatmosphäre zu schaffen, in der Kinder und Jugendliche 

ihr volles Potenzial ausschöpfen können und wieder das soziale Miteinander (direkt und nicht via Bildschirm) 

leben.  

Daher haben GLK und Schulkonferenz folgende Regelung verabschiedet, die ab dem neuen Schuljahr 2026/27 

gilt: 

Die Nutzung privater elektronischer Endgeräte ist auf dem gesamten Schulgelände, d.h. sowohl 

im Schulgebäude als auch im Außenbereich, verboten. 

Mitgebrachte private elektronische Endgeräte müssen zu jedem Zeitpunkt ausgeschaltet und in 

einem Schließfach verwahrt sein. 

Ausnahmen sind aktuell noch als Heftersatz verwendete Tablets in den Klassenstufen 10 bis 12. Hierfür wird 

es eine separate Nutzungsordnung geben. 

 

Bei Verstößen gegen diese Regelung gilt: 

• Private elektronische Endgeräte werden von den Lehrkräften abgenommen und bis zum Ende des 

Schultages sicher im Lehrerzimmer verwahrt. Am Ende des Schultages können die Geräte am Lehrerzimmer 

abgeholt werden. 

• Sollte einem Schüler/einer Schülerin das private elektronische Endgerät ein zweites Mal abgenommen 
werden, so wird dieses der Schulleitung übergeben und kann nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
durch die Erziehungsberechtigten bei der Schulleitung abgeholt werden. 
Zudem berät die Klassenkonferenz über weitere Maßnahmen. 
 

 
Wir hoffen, dass durch diese Regelungen der Fokus an unserer Schule wieder mehr auf den Unterrichtsinhalten 
und den direkten sozialen Interaktionen liegt. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 ____________________________________________________________________________ 
 
Name des Kindes:____________________________________      Klasse:_____________ 
 
Für die Erziehungsberechtigten: 
Ich/Wir haben die Informationen zur neuen Handy-Regelung erhalten. 
 
Datum:____________  Unterschrift Erziehungsberechtigte:_________________________ 
 
Für die Schülerinnen und Schüler: 
Ich habe die Informationen zur neuen Handy-Regelung gelesen. 
 
Datum:____________  Unterschrift Schülerin/Schüler:______________________________  

https://www.uni-paderborn.de/nachricht/123972

